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Für kirchliche Selbstbestimmung 

Das Selbstbestimmungsrecht der Kirchen darf 
nicht ausgehohlt werden! In seinem Beitrag 
zeigt Diakonieprasident und zeitzeichen-Her
ausgeber Ulrich Lilie auf, warum die Diakonie 
Deutschland gegen ein Urteil des Europai
schen Gerichtshofes Beschwerde beim Bun
desverfassungsgericht eingelegt hat und worin 
die grundsatzliche Bedeutung des Falles liegt. 
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Staatsleistungen ablosen 

Schon 1919 wurde in der Weima
rer Reichsverfassung festgelegt, 
dass die Staatsleistungen an die 
Kirchen - zuletzt mehr als soo 

Millionen Euro im Jahr- mittels 
einer fairen Entschadigung abge
lost werden sallen. lm Gesprach 
mit zeitzeichen sagt der FDP

Bundestagsabgeordnete Stefan 
Ruppert, das sollte moglichst 
bald passieren . 
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Gewerkschaften 

Sie leiden unter Mitgliederverlust und kamp
fen u m ihre gesellschaftliche Bedeutung- das 
haben die Ki rchen mit den Gewerkschaften 
gemeinsam. Was sie sonst noch verbindet, aber 
auch grundsatzlich voneinander unterscheidet, 
lesen Sie in unserem aktuellen Schwerpunkt. 

22 

KULTUR 

50 HELMUT KREMERS 

Die Ausstel/ung .. Junges Rheinland" in Düsseldorf 

REPORTAGE 

53 JÜRGEN WANDEL (TEXT) · ROLF ZÓLLNER (FOTOS) 

Berlin-Dahlem - eine historische Spurensuche 

REZENSIONEN 

Musik 
61 KLAUS-MARTIN BRESGOTT 

Benjamín Britten: Hymn to St. Cecilia 
61 UDO FEIST 

Mekons: Deserted 
Horbuch 
62 KATHRIN JÜTTE 

Theodor Fontane: Die groiSe Horspiei-Edition 
Bücher 
62 GUDRUN MAWICK 

Friederike Hoher: Menschliche Resilienz 
in Unternehmen- Dialog als Ressource 

63 TILMAN ASMUS FISCHER 

Wilhe lm Grab: Vom Menschsein und der Religion 
63 WILHELM HÜFFMEIER 

Urszula P~kalaflrene Dingel (Hg.): 
Ringen um Versohnung 

50 Junges Rheinland 

Die Künstlervereinigung .. Junges Rheinland" 
setzte nach dem Ersten Weltkrieg bis 1933 
MaiSstabe in der damaligen Kunstszene. Der 
ehemalige zeitzeichen-Chefredakteur Helmut 
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schreibt einzelne Protagonisten der Gruppe 
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Düsseldorf. 
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